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Mitgliederversammlung

Am 23.01.2009

Im Gasthof „Linde“, Kaufbeuren

Bericht des Vorstandssprechers

Am 2. August 2007 haben wir im Hotel „Am Kamin“ in Kaufbeuren unseren Kreisverband gegründet. Zu diesem Zeitpunkt hatte unser Kreisverband 24 Mitglieder. Für Aufsehen sorgte auch gleich der Artikel zur Gründungsveranstaltung in der AZ mit der Überschrift „Ex-CSU-ler führt neue Linke“.

Nach nicht mal einem Monat war auch schon unsere eigene Homepage www.die-linke-ostallgaeu.de fertig und ging online. Herzlichen Dank hier noch mal an Mike Goldberg für die schnelle und professionelle Arbeit.
Am 15.09.07: fand der Gründungsparteitag des Landesverbandes Bayern in Zirndorf mit Tina Baier, Mike Goldberg und Bea Altman-Schevitz. Mit großer Disziplin haben die Delegierten versucht, die umfangreiche Tagesordnung abzuarbeiten.

Dennoch musste dieser Parteitag eine Fortsetzung finden. Wichtige Wahlen und die Behandlung der Anträge waren noch zu erledigen.

Am 13. Oktober 2007 startete unsere Ideenschmiede Linksherum. Dabei haben sich unsere Kolleginnen und Kollegen mit viel Engagement an der Ideenschmiede beteiligt. Es wurden dabei auch konkrete Ansätze für unsere zukünftige Arbeit. Moderiert wurde die Ideenschmiede von Sigrun Merkle aus Berlin. Die 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten sich rundherum zufrieden.

Am 03.12.2007 fand hier in der Linde eine Mitgliederversammlung statt, an der auch die Nominierung unserer Kreistagskandidaten Charly Schmidt, Mike Goldberg, Roland Stumpf und Markus Högg durchgeführt wurde. Nach den ganzen bürokratischen Hindernissen machten wir uns voller Selbstvertrauen an die Sammlung der Stützunterschriften.
Die Fortsetzung des Gründungsparteitags des Landesverbandes am 16.12.2007 in Straubing stand dann auch unter dem Zeichen der Kommunalwahlen 2008."Wir Boxen uns durch" Das galt natürlich auch für unseren Kreisverband. Wir wollten in den Kreistag! Beste Wünsche gab es auch von Oskar Lafontaine, die für unseren Kreisverband Mike Goldberg entgegennahm.

Trotz zahlreicher Infostände, eigens gefertigter Flyer und vielen Telefonaten und Gesprächen wurde uns am 23.01.08 durch die zuständige Sachbearbeiterin im Landratsamt Marktoberdorf mitgeteilt, dass wir an der Hürde von 385 erforderlichen Stützunterschriften für den Antritt zu den Kommunalwahlen klar gescheitert sind. Die Gründe liegen nach unserer Meinung an dem sehr restriktiven Wahlrecht in Bayern, nachdem man zur Leistung einer Stützunterschrift persönlich im Rathaus unter Vorlage seines Ausweisen erscheinen muss, um die Unterstützungsunterschrift für unsere Partei zu leisten. Rein zufällig wurde zu diesem Zeitpunkt auch der Bayerische Verfassungsschutzbericht veröffentlicht, wo sehr stark auf die angebliche Verfassungsfeindlichkeit unserer Partei eingegangen wurde. 
Am 28.02.08 fand dann im Gasthof „Sailerbräu“ in Marktoberdorf wieder eine Mitgliederversammlung mit Neuwahl Delegierte statt, nachdem sich der Delegiertenschlüssel für unseren KV geändert hat. Wir hatten jetzt 4 Delegierte, weil sich die Mitgliederzahlen erfreulich entwickelt hatten. Als Delegierte wurden gewählt Bea Altman-Schevitz, Tina Baier, Jutta Busecke-Hannover und Mike Goldberg.
Am.03.2008 fand unsere Ideenschmiede im Gasthof „Lindenau“ in Kaufbeuren eine Fortsetzung mit einer Fortbildung in Sachen alternative Aktionen mit Wolfgang Nafroth. Hier erlernten wir Aktionsformen, welche mit wenig Aufwand große Aufmerksamkeit erlangen.
Am 14.03.2008 fand eine Veranstaltung im Gasthof „Sailerbräu“ in Marktoberdorf statt. Der Vertrag von Lissabon war das Thema, zu der die Arbeitsgemeinschaft Frieden und internationale Politik (FIP) am eingeladen hatte. Über die Inhalte des Lissabon-Vertrags referierte Fritz Schmalzbauer (damals Mitglied im Bundesvorstand "DIE LINKE." und dort zuständig für internationale Politik) "Der Lissabon-Vertrag ist inhaltlich nichts anderes, als die Europäische Verfassung, nur noch unverständlicher formuliert!" stellte Schmalzbauer an der gut besuchten Veranstaltung klar. 

Am 26.03.2008 fand zusammen mit unseren Genossen aus dem Unterallgäu im Gasthof „Hammerschmiede“ in Pforzen unsere Nominierungsveranstaltung für die Landtags- und Bezirkswahlen statt. Hier wurde Paul Meichelböck für den Stimmkreis Kaufbeuren und für den Stimmkreis Ostallgäu Jutta Busecke-Hannover und Charly Schmidt aus den Reihen unseres KV nominiert. An dieser Veranstaltung war auch unsere Landessprecherin Eva Bulling-Schröter anwesend. Im Anschluss an die Nominierung erklärten beide KV´s Paul Meichelböck zum Allgäuer Spitzenkadidaten.

Zwischen dem 01.04. - 31.07.08 starteten wir eine Mitgliederaktion 1+2. Ziel war es, dass jedes Mitglied zwei weitere Mitglieder wirbt. Als Preis winkte für den besten Werber bei mindestens 20 neu geworbenen Mitgliedern eine Reise nach Berlin, gesponsert vom Parteivorstand. Wie konnten dann zwar einige Mitglieder werben, aber leider blieben wir unter der Mindestzahl, sodass niemand die Reise nach Berlin antreten konnte.

Am 19.04.08 fand die Aufstellungsversammlung der schwäbischen KandidatInnen für die Landtags und Bezirkswahlen in Augsburg statt. Hier konnten wir für unseren KV ein hervorragendes Ergebnis erzielen. So wurde Paul Meichelböck auf der Wahlkreisliste Schwaben für die Landtagswahlen auf Platz 3 und Jutta Busecke-Hannover auf Platz 5 gewählt.

Der Landesparteitag zur Landtags- und Bezirkswahl fand am 26.04.2008 in Gunzenhausen statt. Dort wurden die 7 SpitzenkandidatInnen für die anstehenden Wahlen präsentiert. Leider konnte hier das Landtagswahlprogramm nicht verabschiedet werden, sodass auch hier ein Fortsetzungsparteitag folgen sollte.

Die Wahl der Delegierten aus Schwaben und Oberbayern für den Bundesparteitag fand am 30.04.08 in Augsburg statt. Hier wurde unser stellv. Sprecher Peter Brosche als Parteitagsdelegierter gewählt.
An vielen Infoständen in Kaufbeuren, Marktoberdorf und Füssen wurden von unserem Kreisverband ca. 200 Stützunterschriften gesammelt, die uns zusammen mit allen in Schwaben gesammelten Unterschriften zum Antritt zu den Landtags- und Bezirkswahlen berechtigten. Danke Schön an dieser Stelle an alle Helfer für diese tolle Leistung.
Am 02.08.08 konnten wir dann im Gasthof „Sailerbräu“ in MOD den ersten Geburtstag unseres KV feiern. Als besonderen Gast konnten wir Tom Lindner begrüßen, welcher einer der „Gründungsväter“ der WASG im Allgäu ist. Tom hielt einen interessanten Rückblick über die Anfangstage der WASG und den Werdegang zu unserer Partei. Zu dieser Feier waren auch die „TOP 3“ der Landtagsliste, Xaver Merk aus Neu-Ulm, Manfred Seel aus Asbach-Bäumenheim und unser Paul Meichelböck anwesend, welcher auch das musikalische Rahmenprogramm übernahm. Insgesamt eine schöne und gemütliche Veranstaltung mit vielen interessanten Rückblicken.


Schließlich fand am 26.07.08 die LPT-Fortsetzung in Nürnberg statt, an dem dann unser Landtagswahlprogramm verabschiedet wurde.

Am 01.09.08 starteten wir die heiße Phase des Wahlkampfs mit einem vielbeachteten Infostand in Kaufbeuren zum Antikriegstag.

Am 08.09.08 machte der Parlamentarische Geschäftsführer der Linksfraktion im Bundestag, Uli Maurer, eine Rundreise durchs Allgäu mit Infoständen in MN, FÜS, KE und einer Abendveranstaltung im Gasthof „Sailerbräu“ in MOD.

Am 12.09.08 fand im Rathauskeller in München eine PK ehemaliger CSU-Mitglieder in der Linken statt, die zur Wahl der Linken an den Landtags- und Bezirkswahlen aufriefen, dadurch  gab es auch an meiner Person ein großes Medieninteresse, was uns half auf unsere Veranstaltung mit Oskar Lafontaine hinzuweisen. Hieraus wird wohl eine LAG „Ethik“ hervorgehen, welche wahrscheinlich am 26.02.09 in Augsburg gegründet werden soll.

Das Highlight seit Bestehen unseres KV war sicherlich am 19.09.08 die Großveranstaltung mit Oskar Lafontaine im Stadtsaal in Kaufbeuren. Im vollbesetzten Stadtsaal hielt Oskar eine fulminante Rede, welche die gut 400 Besucher begeisterte. Auch das Medienaufgebot war famos. Sowohl die örtlichen Medien wie die AZ und TVA, als auch das ZDF waren anwesend. Sogar das Schweizer Fernsehen drehte einen Beitrag, bei dem sie am Vortag schon unseren Infostand in Kaufbeuren besuchten, sowie Interviews mit Paul Meichelböck und mir führten. Auch das Sicherheitsaufgebot war enorm. Ca. 30 uniformierte und zivile Polizeikräfte waren im Einsatz um für die Sicherheit der Veranstaltung zu sorgen. Einiges an „Prominenz“ war auch anwesend. Neben den 3 schwäbischen Spitzenkandidaten besuchten auch der oberbayrische Spitzenkandidat Fritz Schmalzbauer, als auch unsere Landessprecherin Eva Bulling-Schröter diese Wahlkampfveranstaltung, welche  dann von der Veranstaltung so begeistert war, dass sie uns die Durchführung eines Landesparteitags angeboten hat. Sehr gefreut hat uns auch, dass VertreterInnen aus allen unseren Nachbar-KV´s zu Besuch waren. Ein Dank an dieser Stelle noch mal den vielen HelferInnen, ohne die diese Veranstaltung unmöglich machbar gewesen wäre. Besonderen Dank hier an Peter Brosche, der als Gesamtverantwortlicher fungierte. Einen bitteren Nachgeschmack erhielt diese Veranstaltung leider durch eine Resolution mehrer Stadtratsfraktionen gegen unsere Veranstaltung. Hier werden wir noch das Gespräch mit dem OB suchen.

Aufgrund dieser Berichterstattung wollten wir auch 25.09.08 beim Besuch von Katja Kipping in KF eine Kundgebung vor dem  Rathaus mit Infostand veranstalten. Die Stadtverwaltung hat uns dies zuerst aber nicht genehmigt. Nach einem Einspruch von uns am Verwaltungsgericht Augsburg gegen diese Entscheidung durften wir dann am Nachmittag vor das Rathaus und eine Kundgebung gegen das undemokratische Verhalten der unterzeichnenden Fraktionen im Stadtrat abhalten. Somit hielten wir unseren Infostand am Vormittag mit Katja am Obstmarkt ab. Auch hier konnten wir wieder unsere schwäbischen Spitzenkandidaten komplett begrüßen. Beim anschließenden Mittagessen mit Katja hier in der Linde konnten wir diese auch ein wenig kennen lernen.

Am 28.09.08 waren dann ja die Wahlen zum Landtag in Bayern und zum Bezirkstag in Schwaben. Hierzu haben wir im Gasthof „Sailerbräu“ in MOD eine Wahlparty veranstaltet, bei der wir leider das Scheitern an der 5%-Hürde zum Landtagseinzug mitverfolgen konnten. In Schwaben hatten wir aber den Erfolg, dass wir mit Ingeborg Vollmar aus Bissingen eine Bezirksrätin stellen können. Die lokalen Wahlergebnisse waren unterschiedlich. So hatten wir in Kaufbeuren durchschnittlich 5,4 % erreicht und in einigen Stadtteilen wie in Neugablonz und im Haken waren es sogar über 10 %! Im Stimmkreis Marktoberdorf waren es dagegen nur 2,9 %, was darauf zurück zu führen ist, dass wir in der Breite einfach noch zu wenig Mitglieder haben um eine Abdeckung des gesamten Gebiets mit Postwurfsendungen sicher zu stellen. An dieser Stelle möchte ich ein sehr großes Danke sagen alle HelferInnen. Ob nun beim Plakatieren (es war im gesamten KV in allen Gemeinden mit über 240 plakatiert), beim Verteilen von Infopost, an den Infoständen oder an unseren Veranstaltungen, wir konnten immer auf Euch zählen. Stellvertretend für alle HelferInnen möchte ich hier unseren Genossen Mike Goldberg für die professionelle Gestaltung der Flyer und Plakate danken, Rudi Krumm für seinen unermüdlichen Einsatz beim Plakatieren und verwalten unseres Materials, David Montazer für viele Einsätze beim Plakatieren und die Betreuung der Homepage und last but not least unserem Paul Meichelböck für höchsten persönlichen Einsatz mit seiner ganzen Familie und viele sehr schöne musikalische Umrahmungen von Veranstaltungen und Info-Ständen. Ein herzliches Vergelt´s Gott euch allen!!

Nach dem Wahlkampf brauchten wir dann alle eine Verschnaufpause und so hatten wir erst am 25.11.08 wieder eine Veranstaltung. Im Gasthof „Belfort“ konnten wir einem hochinteressanten Referat zur Finanzmarktkrise mit Michael Wendl, ehem. stellv. Landesleiter Verdi und KV-Vorsitzender München lauschen. Im Anschluss an das Referat entwickelte sich eine spannende und hochinteressante Diskussion zum derzeitigen Finanz- und Wirtschaftssystem.

Schließlich fand am 06. und 07.12.08 ein LPT in Regensburg mit Neuwahlen der Landesvorstandschaft statt. Hier wurde nun Franc Zega als neuer Landessprecher und Nachfolger von Harald Weinberg gewählt. Unser stellv. Sprecher Peter Brosche hatte auch für den erweiterten LaVo kandidiert, erreichte aber leider nicht die erforderliche Stimmenzahl.

Zu guter letzt wurden am 17.01.09, also letzten Samstag in Mindelheim die VertreterInnen zur BundesvertreterInnenversammlung am 01.03.09 in Essen aus Schwaben gewählt. Diese sollen dann die bundesweite Liste der LINKEN zur Europawahl beschließen. Gewählt wurden Melanie Beyer aus Ichenhausen, Lore Blössner aus Augsburg, Xaver Merk aus Neu-Ulm und Alex Süssmair ebenfalls aus Augsburg. Beschlossen wurde hier auch durch die Versammlung, dass ein Gremium, bestehend aus Vertretern aller KV in Schwaben, Vorbereitungen zur Gründung eines Bezirksverbands Schwaben treffen soll, welcher dann im Juni oder Juli durch eine Mitgliederversammlung gegründet werden soll. Dazu sollten wir unter Sonstiges noch die Vertreter bestimmen, welche für unseren KV an diesem Vorbereitungsgremium teilnehmen sollen.
Der aktuelle Mitgliederstand liegt bei 36 Mitgliedern, was einer Steigerung von 50 % in 1 ½ Jahren entspricht, obwohl wir auch Austritte, Sterbefälle und einen Parteiausschluss hatten. Das denk ich, kann sich sehen lassen.

Um aber die Mitgliederentwicklung voran zu treiben und auch für die kommenden Wahlkämpfe immer besser aufgestellt zu sein, werden wir Gründungen von Ortsvereinen fördern, um die Verankerung vor Ort zu festigen und auch die Aktivitäten breiter gestalten zu können. Da hier in Kaufbeuren die meisten Mitglieder sind und fast alle sehr aktiv, wird sich demnächst als erster der Ortsverband Kaufbeuren gründen. Unser Ziel ist es, bis Ende 2010 in den großen Orten im Ostallgäu: Füssen, Marktoberdorf, Buchloe und Obergünzburg mit Mitgliedern so vertreten zu sein, dass sich auch hier Ortsverbände gründen.
Dies wollen wir fördern mit Veranstaltungen zu den Themen Pflege, Migration, Frieden und zum 60-jährigen Gründungsjubiläum der BRD. Hierzu haben wir schon Kontakt aufgenommen zu der MdB Sevim Dagdelen, der Bezirksrätin Ingeborg Vollmar und zur Bundestagsfraktion.

Für die anstehenden Wahlen werden wir auch noch viel vor uns haben. So werden wir demnächst mit unseren Genossen aus dem Unterallgäu den Direktkandidaten für den Wahlkreis Ostallgäu nominieren. Sobald der Termin feststeht werden wir Euch dazu einladen. Dann steht schon der Wahlkampf zu den Europawahlen an, wozu ich schon heute um Eure Mithilfe bitte. 

Als wichtigstes dann im Herbst noch die Bundestagwahlen, wo wir die Fraktionsstärke im Bundestag verdoppeln wollen um dem neoliberalen Einheitsblock ein noch stärkere soziale Alternative entgegenzusetzen!!

Mit der Hoffnung auf ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009 möchte ich nun meinen Bericht schliessen. Danke für Eure Aufmerksamkeit!

